
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Die Osmanen gewannen im 16. Jahrhundert zahlreiche  und

eroberten neben Konstantinopel, dem heutigen Istanbul, große Gebiete auf der

-Halbinsel. Die Herrscher im westlichen Europa fühlten sich durch die

mächtige  der Osmanen bedroht. Vor allem hatten sie Angst davor,

dass das christliche  muslimisch werden könnte.

Im Jahr 1526 eroberten die Osmanen das  Ungarn. Der ungarische

König, Ludwig der Zweite, starb in der Schlacht bei . In einem

Erbvertrag hatte er sein Königreich dem Erzherzog Ferdinand von 

vermacht. Der beabsichtigte auch, sein Erbe anzutreten. Die  setzten

jedoch einen anderen König von Ungarn ein, wodurch ein Streit um den

 entfachte.

Der osmanische Herrscher, Sultan Suleiman, schickte eine riesige Armee, welche

 am 27. September 1529 erreichte. Ob die Osmanen wirklich Wien

erobern wollten oder  einfach zeigen wollten, wie stark sie sind,

darüber streiten sich die .

Viele Bewohner waren bereits in den Tagen zuvor aus der Stadt geflüchtet. Die

 wurde von etwa 17.000 Soldaten verteidigt. Die osmanischen

 waren jedoch zahlenmäßig klar überlegen und die Mauern der

 Wien waren nicht mehr im besten Zustand.

Die Osmanen versuchten zunächst,  unter die Stadtmauer zu graben,

um diese von unten her aufzusprengen. Die  bekamen das jedoch

mit. Sie stellten Wassereimer an die Mauer. Anhand der Wellen im 

konnten sie erkennen, wo die Osmanen gerade gruben. Die Wiener gruben sich den Osmanen

entgegen. In den  kam es dann zu Kämpfen. Teile der Mauer konnten

trotzdem eingerissen werden. Die  konnten die Angreifer jedoch

abwehren, wobei die Osmanen hohe  zu beklagen hatten. Weil der

Winter anbrach, traten die Osmanen am 14. Oktober den  an.


